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Kurz & Knapp

Kerth in  Urlaub
Der Ortsvorsteher für den
Stadtteil Wellesweiler Hans
Kerth befindet sich vom 12. bis
einschließlich 25. April in Ur-
laub. In dieser Zeit werden die
Amtsgeschäfte des Ortsvorste-
hers von seinem Stellvertreter
Dieter Steinmaier, Bgm.-Regitz-
Straße 34, 66539 Neunkirchen,
wahrgenommen

Alzheimer-Selbsthilfe
Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von
Alzheimer- und Demenzkran-
ken findet am Montag, 12.
April, 15.30 bis 17 Uhr im Ta-
gesraum der psychiatrischen
Abteilung der Saarland Klinik,
kreuznacher diakonie, Fliedner
Neunkirchen in der Theodor-
Fliedner-Straße 12 statt. Das
Treffen der Selbsthilfegruppe
ist für alle Interessierten offen.
Für mobile Alzhei-
mer/Demenzpatienten kann
auf Anfrage bis
9. April eine Betreuung für die
Dauer des Treffens im Stations-
bereich sichergestellt werden.
Informationen er teilt das
Seniorenbüro unter Tel.
(06821) 202-180.

Bürgerinitiative
Am Dienstag, 13. April, 18 Uhr,
trifft sich die „Bürgerinitiative
Neunkirchen Stadtmitte e.V.”
zu ihrer monatlichen Sitzung
in den Räumlichkeiten des
DRK, Schloßstraße 50.
Über neue Teilnehmer, die Lust
haben etwas zu bewegen, freu-
en sich die Bürger der Initiative
Stadtmi t te .  In fos  be im
Stadtteilbüro, Tel.  (06821) 91
92 32.

Die Lakai
Öffnungszeiten Hallenbad
Mo: Schulen und Vereine
Di: 8.00 Uhr – 20.00 Uhr
Mi: Warmbadetag 30°C
7.00 Uhr – 22.00 Uhr
Do: 8.00 Uhr – 20.00 Uhr
Fr: 12.00 Uhr – 20.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag und Feiertag:
09.00 Uhr – 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Sauna
Mo: 17.00 - 21.00 Uhr
Di: 9.00 - 21.00 Uhr
ab 14 Uhr Frauensauna
Mi: 9.00 - 22.00 Uhr
ab 14 Uhr Männersauna
Do: 9.00 - 21.00 Uhr
Fr: 12.00 - 22.00 Uhr
Sa: 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntag und Feiertag:
9.00 - 18.00 Uhr
zu allen anderen Zeiten ge-
mischte Sauna

Freizeit gleich Urlaubszeit; da
packten viele Menschen in diesen
Tagen ihre Koffer. Sich reisefertig
zu machen, hieß es auch für 20
Kinder im Grundschulalter, denn
der Kinderschutzbund und das
Kinderbüro der Kreisstadt Neun-
kirchen hatten zur Osterfreizeit
ins Robinsondorf eingeladen. Ein
er fahrenes  Be t reuer team
kümmerte sich täglich von 8 bis
14 Uhr um die Kids, sodass die
Eltern entspannt und unbesorgt
ihren Tagesgeschäften nachge-
hen konnten.

Der Nachwuchs, der von den
Eltern vormittags gebracht und
nachmittags im Robinsondorf
wieder abgeholt wurde, verlebte
die Ferientage mit spielerisch an-
spruchsvoller Unterhaltung und
mit kleineren Ausflügen in die
nähere Umgebung.

Gemeinsam mit Gertrud Backes
vom Kinderbüro schaute der Bei-
geordnete Sören Meng bei der
Osterfreizeit vorbei. „Das Robin-

sondorf ist der optimale Ort für
eine derartige Maßnahme. Mit un-
seren Freizeiten wollen wir Ange-
bote für Kinder vorhalten, um die
Eltern in den Schulferien zu ent-
lasten.

„Der Kinder-
schutzbund
leistet hervor-
ragende eh-
renamtl iche
Arbeit.  Hier
werden die
Kinder gut be-
treut“, so der
Beigeordnete.

Die „Oster-
freizeit im Ro-
binsondor f“
war auch in
diesem Jahr
stark nachge-
f r a g t  u n d
schnell aus-
gebucht. Es
lohnt sich also
auch in 2011,

wieder dabei zu sein.
Weitere Freizeit- und Ferien-

maßahmen enthält das Jugend-
freizeitprogramm der Kreisstadt
Neunkirchen.

Die Broschüre ist beim Amt für
soziale Dienste im Rathaus, Zim-
mer 419 a oder 417, erhältlich,
Telefon: 06821/202-420 oder -
417) erhältlich.                           �

Die Projektpartner Kreisstadt
Neunkirchen, KEW und Sparkas-
se hatten zum Finale der Vor-
tragsreihe „Klimaschutz beginnt
in den eigenen vier Wänden“ in
den großen Ver-
sammlungsraum
der KEW eingela-
den. Dabei wurden
e iner se i ts  d ie
zurückliegenden
Veranstaltungen
und andererseits
die  mögl ichen
Perspektiven be-
leuchtet.

Moderator Eber-
hard Schilling prä-
sentierte an diesem
Abend erstmals
den zweiminütigen
Film -Trailer zum Klima Projekt
Neunkirchen und führte an-
schließend durch die lockere Run-
de mit Bürgermeister Jörg Au-
mann, Spar-
kassen-Vor-
stand Mar-
kus  Groß
und KEW-
P r o k u r i s t
Marcel Du-
bois.
Tenor war
und ist, dass
diese ein-
malige Kon-
s te l l a t i o n
z w i s c h e n
Stadt, KEW
und Spar-
kasse wei-

terentwickelt und fortgeführt wird.
Unter anderem ist vorgesehen,
dass das Klima Projekt auch auf
Tour geht. Es sollen z.B. Infover-
anstaltungen zum Klimaschutz

und Energie -
sparen in den
einzelnen Stadt-
teilen angeboten
werden. Darüber
hinaus wird sich
das Projekt auch
gezielt an Schu-
len richten. Man
darf gespannt
sein. Jedenfalls
ist das Klima
Projekt in seinem
ersten Jahr er-
folgreich gestar-
tet.
Informationen

unter Tel: 06821/202-228 oder
u n te r  w w w. k l i m a p r o j e k t -
neunkirchen.de.                       �

Stellenausschreibung 

Die Kreisstadt Neunkirchen mit ca. 50.000 Einwohnern in zentraler
Lage im Saar-Lor-Lux-Raum und idealen Verkehrsanbindungen
ist eine beliebte Einkaufsstadt mit großer Kaufkraftbindung. Sie
hat sich erfolgreich vom ehemaligen Montanindustrie-Standort
zu einem lebendigen Zentrum für Handel, Gewerbe, Industrie
und Dienstleistung entwickelt – ohne ihre historischen Wurzeln
jemals zu verleugnen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Einstellung in ein unbefristetes
Vollzeitarbeitsverhältnis suchen wir

eine/n Mitarbeiter/in für den Bereich
Stadtmarketing/Standortmarketing.

Stadtmarketing und Standortmarketing haben den Auftrag, die
Attraktivität und Stärken der Stadt adressatengerecht zu kommu-
nizieren.

Aufgaben:
� Konzeption und Umsetzung von Presse- und Werbekampag-

nen, auch in Zusammenarbeit mit den entsprechenden
Fachämtern

� Vorbereitung und Steuerung öffentlicher Auftritte
� wettbewerbswirksame Positionierung des Standorts Neunkir-

chen
� persönliche Unterstützung und Beratung ansässiger und

ansiedlungswilliger Unternehmen
� Referententätigkeit für den Oberbürgermeister

Anforderungen:
� erfolgreich abgeschlossenes wirtschaftsnahes Hoch- oder

Fachhochschulstudium, idealerweise mit Marketingschwer-
punkt

� Berufserfahrung in Stadtmarketing und ergänzend Wirtschafts-
förderung, Tourismus, Veranstaltungsmanagement, Handels-
und Standortentwicklung

� Stärken in Projektmanagement und strategisch-analytische
Fähigkeiten

� gewinnender, persönlicher Auftritt, Präsentationssicherheit
und soziale Kompetenz

� unternehmerisches Selbstverständnis, Initiative und Ergebnis-
orientierung

� Erfahrung im Umgang mit den modernen Informations- und
Kommunikationstechniken

Wir bieten eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen
sozialen Leistungen. Bewerbungen von Schwerbehinderten wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Stadtver-
waltung verfügt über einen Frauenförderplan und strebt eine
Erhöhung des Frauenanteils an.

Wir würden uns freuen, wenn sich auch Menschen mit Migrati-
onshintergrund von dieser Ausschreibung angesprochen fühlen.

Wir erwarten Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis zum 23.04.2010 an die Kreisstadt Neunkirchen,
Personalamt, Postfach 1163, 66511 Neunkirchen.

Neunkirchen, 31.03.2010

Jürgen Fried
Oberbürgermeister
der Kreisstadt Neunkirchen

Kreisstadt Neunkirchen

Zu Ostern bei Robinson
Gelungene Osterfreizeit mit Kinderschutzbund

Für die Kinder in Furpach hat
sich die Arbeitslosenselbsthilfe
(ASH) Neunkirchen mächtig ins
Zeug gelegt und ein großes Holz-
spielgerät runderneuert.

Konkret geht es um ein Spiel-
gerät im Eigentum der Ev. Kirchen-
gemeinde Neunkirchen. Auf Bitten
von Pfarrer Uwe Schmidt nahm
sich Oberbürgermeister Jürgen
Fried der Sache an und mit der
ASH war Hilfe schnell ausge-

macht. Die Holzkonstruktion,
reparaturbedürftig und im Hinter-
hof des Martin-Luther-Hauses in
Furpach dort wohl auch deplat-
ziert, wurde in der Werkstatt der
ASH „runderneuert“ und vor dem
Gemeindecafé neu aufgestellt.

 „Wir haben in der Vergangen-
heit zusammen mit freien Trägern
und der Arge zusätzl iche
Qualifizierungsmaßnahmen finan-
ziell gefördert und werden das

auch zukünftig tun“, so Jürgen
Fried. Als städtisches Engage-
ment  in  2010 nennt  der
Oberbürgermeister die Bereitstel-
lung von derzeit 60 Arbeitsplätze
im Garten- und Landschaftsbau.
Im Laufe des Jahre werde die
Stadt ihr Angebot auf 120 Arbeits-
gelegenheiten ausweiten.       �

Aus Alt mach Neu
ASH möbelt Spielgerät in Furpach auf

Klima Projekt tagt zum Finale 2010 bei der KEW

Eberhard Schilling und Silke Stephens bei der Verlosung

Sören Meng (rechts vorne) und Gertrud Backes (2. v. links) mit Betreuern und kleinen Gästen

Klima Projekt erfolgreich gestartet
Projektpartner kündigen Fortsetzung an

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 14.04.2010, 17:00 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der
Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler
statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler am 17.03.2010
2 Bauprogramm 2010
3 Anfragen der Ortsratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil
5 Anfragen der Ortsratsmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 29.03.2010
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler
Kerth

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 15.04.2010, 17:00 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des
Sportausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den
öffentlichen Teil der Sitzung am 30.04.2009
2 Gewährung von Investitionszuschüssen an Sportvereine mit eigenen
Sportstätten
3 Gewährung von Zuschüssen an Sportvereine wegen außergewöhnlicher
Belastungen
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 04.03.2010
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 20.04.2010, 17:15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 2 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen am 16.03.2010
2 Bauprogramm 2010
3 Anfragen der Ortsratsmitglieder
4 Mitteilungen und Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil
5 Anfragen der Ortsratsmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 29.03.2010
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen
Fröhlich

Bekanntmachung
des Wahltages zur Wahl des Integrationsbeirates in der Kreisstadt Neunkirchen

vom 07. April 2010

Der Oberbürgermeister der Kreisstadt Neunkirchen hat als Wahltag für die Wahl
des Integrationsbeirates in der Kreisstadt Neunkirchen

Sonntag, den 31. Oktober 2010
bestimmt.

Neunkirchen, den 07. April 2010

Fried, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamt
In der Zeit vom 25.03.2010 bis

29.03.2010 wurden beim Standes-
amt Neunkirchen folgende Gebur-
ten, Eheschließungen und Sterbe-
fälle beurkundet; die Genehmi-
gungen zur Veröffentlichung lie-
gen vor:

Geburten
13.02.10: Vincent Magnus Metz,

Furpach; 24.03.10: Leonie Sutter,
Wiebelskirchen; 28.03.10: Céline
Sophie Kruse, Ottweiler;

Eheschließungen
26.03.10: Christel Müller-Partee

geb. Müller, Ludwigsthal und Da-
niel Ross Nixon, Kirkel;

Sterbefälle
25.03.10: Edith Lerbs geb. Fritz,

Wiebelskirchen, 88 J; Klaus Albert
Riehm, Neunkirchen, 69 J;
26.03.10: Gertrud Anna Samson
geb. Schwan, Neunkirchen, 82 J;

27.03.10: Horst Friedrich Buß,
Wiebelskirchen, 77 J; Ursula Ma-
ria Westhof geb. Herz, Welles-
weiler, 73 J; 28.03.10: Amande
Helene Budell geb. Pelgen, Schiff-
weiler, 85 J; 29.03.10: Berthold
Klaus Bosel, Wiebelskirchen, 70
J;

Der Oberbürgermeister Jürgen
Fried und der zuständige Orts-
vorsteher gratulieren:

Frau Helene Brenner, Hermann-
straße 10, 66538 Neunkirchen,
90. Geburtstag am 08.04.2010

Gratulationen



STADTNACHRICHTENNEUNKIRCHERAusgabe Neunkirchen

N e u e s  a u s  d e m  R a t h a u s

7. April 2010     Nummer 14

Autogenes Training
für Erwachsene

Montag, 12. April
18:00 Uhr
Begegnungsstätte der AWO, Im
Gutshof,
Neunkirchen-Furpach

Das Autogene Training hat sich
bewährt bei psychosomatischen
Erkrankungen (chronische Ver-
spannungen und Schmerzen,
Schlafstörungen, Asthma usw.),
und ist ein empfohlenes Verfah-
ren im Rahmen der Nachsorge
nach überstandener Krankheit,
z .B.  bei  Herzinfarkt  und
Magengeschwüren. Das Autoge-
ne Training ist ein einfaches, aber
sehr wirkungsvolles Verfahren,
mit dem man sich selbst ent-
spannen und erholen kann.

Anmeldungen und Informatio-
nen zu den Kursen der VHS
Neunkirchen unter:
Tel: 06821-2900612

Comedy / Kabarett
Frank Sauer
„Lieber lügen als kurze Beine“

Freitag, 09. April
20:30 Uhr
Stummsche Reithalle

Mogelpackungen, Wahlverspre-
chen, Schönheitsoperationen –
wie soll man sich denn da noch
orientieren in der Welt? Fremdgän-
ger, Steuerbetrüger, Globalisie-
rungsprediger und Radrennfahrer
– auf wen soll man sich denn noch
verlassen? In jeder Wahrheit
steckt ein Körnchen Lüge, und
das Huhn, das dieses Körnchen
immer findet, heißt Frank Sauer.
Denn Lüge und Wahrheit liegen
so dicht nebeneinander wie Che-
mie und Wahnsinn. Frank Sauers
neuer Wurf ist ein Programm mit
absurdem Hintersinn, einer gehö-
rigen Portion Witz und reichlich
politischem Tiefgang. Und dass
uns der hirnblitzige Denkdreher
mit der ausgefallenen Frisur
darüber hinaus auch noch seine

zwei ideal harmonierende groovi-
ge Gitarren – Kelpie sind die
derzeit wohl faszinierendste Ver-
bindung aus keltischer und skan-
dinavischer Folklore. Leichtfüßig
vorgetragene Balladen von Trol-
len, Kelpies und anderen Wasser-
geistern, sowie pfiffig-fetzig arran-
gierte Reels und Hallings mit viel
Spaß an spontanen Ideen und
Improvisationen, beschwören die

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

„pneumatisch gefalzte Weltzu-
sammenhangstheorie“ mitbringt,
das ist auch ganz prima –
ungelogen.
Da bereits viele Karten für den
Termin im Januar verkauft wur-
den, ist es ratsam sich die Eintritts-
karten im Vorverkauf zu besorgen!

Eintritt:
VVK: 12 Euro, AK: 14 Euro
Vorverkauf in Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und Wochen-
spiegel (Oberer Markt)
Tickethotline: 0681-5 88 22222;
online: www.nk-kultur.de

Kelpie
Celtic-Scandinavian World-Music

Samstag, 10. April
20:30 Uhr
Stummsche Reithalle

Eine Stimme, so klar wie norwe-
gisches Fjordwasser, eine Flöte
wie der Hauch eines Nebels über
den schottischen Highlands, dazu

Kelpie

Magie uralter Sagen und Legen-
den.

Eintritt:
VVK: 12 Euro, AK: 14 Euro
Vorverkauf in Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und Wochen-
spiegel (Oberer Markt)
Tickethotline: 0681-5 88 22222;
online: www.nk-kultur.de

VHS Neunkirchen Veranstaltungen

Frank Sauer

Einer schmucken, frisch reno-
vierten Altbauimmobilie in der
Ringstraße wurde wieder Leben
eingehaucht.

Geschäftsführer Christoph Hil-
bert stellte Oberbürgermeister
Jürgen Fried und Wirtschaftsför-
derer Klaus Häusler dieser Tage
seine F i rma „ ime mobi le
solutions“ bei einer Stippvisite vor.

Im Juni des vergangenen Jahres
war die Firma in die Neunkircher
Ringstraße umgezogen. OB Fried
nahm den „Digital Signage Tag“
der Firma zum Anlass, um sich
vor Ort von der Leistungsfähigkeit
des  IT-Unte rnehmens  zu
überzeugen. Dieses bietet im
Groß- und Einzelhandel nicht nur
Hardware an, sondern ist immer

dann kompetenter Ansprechpart-
ner, wenn individuelle Lösungen
gebraucht werden.

Dabei setzt Hilbert ganz auf das
Know-how seines 12-köpfigen
Teams. Neu im Programm sind
so genannte Public Displays, die
auch für Präsentationen und Mes-
sen ausgeliehen werden.           �

OB Fried besucht Firma IME
Digital Signage-Tag stellt neue Präsentationslösungen vor

Am Freitag, dem 16. April startet
in der Sporthalle Wellesweiler um
14.00 Uhr das 14. traditionelle
Fußball - Wohltätigkeitsturnier der
Kreisstadt Neunkirchen und ihrer
Tochtergesellschaften.

Dabei werden die Mannschaften
von Stadtverwaltung, Betriebshof,
NVG, Sparkasse, KEW, KEN und
Städtischem Klinikum sowie die
beiden Damenmannschaften der
Stadt und des Klinikums gegen-
einander antreten.

Im letzten Jahr sicherte sich die
Mannschaft der Sparkasse in der
Klasse „unter 40“  erneut den Tur-
niersieg. Bei den Damen gewan-
nen die Rathauskickerinnen, in
der Klasse „über 40“ die Mann-
schaft der KEN.

Schirmherr der Veranstaltung ist
 Oberbürgermeister Jürgen Fried.
Unterstützt wird das Wohltätig-
keitsturnier von der Schiedsrich-

tergruppe Neunkirchen. Der Erlös
kommt wie immer einem wohltäti-
gen Zweck zu Gute.

Im letzten Jahr konnten die Ver-
antwortlichen dem Ortsverband
Neunkirchen des Deutschen Kin-
derschutzbundes ein Betrag in
Höhe von 750,- -  Euro zur
Unterstützung des Projektes
„Große helfen Kleinen“  zur
Verfügung stellen.

Für Speisen und Getränke zu
zivilen Preisen sorgen die Be-
triebsräte der Tochtergesellschaf-
ten und der Personalrat der Kreis-
stadt. Alle Fußballbegeisterten
sind mit ihren Freunden, Bekann-
ten und ihren Familienangehöri-
gen herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.                                 �

Stadt kickt mit ihren Töchtern
Hallen-Fußball-Turnier in Wellesweiler

Im Städtischen Klinikum Neun-
kirchen begrüßte der Chefarzt der
Frauenklinik, Dr. Georg-Peter Breit-
bach 30 Gäste, die sich zum The-
ma Gebärmutterhals- und Gebär-
mutterschleimhautkrebs fort-
bilden wollten.

Während der Gebärmutterhals-
krebs als typische Erkrankung
jüngerer Frauen weltweit immer
noch die häufigste Krebserkran-
kung an weiblichen Geschlechts-
organen darstellt, ist er nach
Einführung des Vorsorgepro-
gramms und dem Angebot jährli-
cher Abstrichuntersuchungen in
Deutschland seit Jahrzehnten sel-
tener geworden.

Gebärmutterschleimhautkrebs
dagegen ist eine Erkrankung, die
sich häufiger nach Eintreten der
Wechseljahre findet und nimmt
entsprechend der hier steigenden
Lebenserwartung von Frauen
allmählich zu.

Der Leitende Oberarzt der Frau-
enklinik Dr. Jörg Stunneck berich-
tete über den aktuellen Stand der
Versorgung bei diesen Krebser-
krankungen. Hier hat sich in den
vergangenen Jahren vor allen Din-
gen bezüglich des Gebärmutter-
schleimhautkrebses einiges ver-
ändert: Es wird heute bei vielen
Patientinnen eine erweiterte Ope-
ration unter Entfernung von
Lymphknoten empfohlen, mit der
nachweislich eine deutliche Prog-
noseverbesserung für diese Pati-
entinnen einhergeht.

Dr. Martin Nausner, der  am Kli-
nikum niedergelassene Strahlen-
therapeut, berichtete über die

strahlentherapeutischen Möglich-
keiten bei Gebärmutterhalskrebs,
die vom Ergebnis her als ver-
gleichbar gut mit der operativen
Therapie bewertet werden kön-
nen.

Darüber hinaus berichtete Naus-
ner über die neuen Möglichkeiten
einer gezielten Bestrahlung. Mo-
derne Computerprogramme ma-
chen hier eine Anpassung der
bestrahlten Regionen an das
Krankheitsproblem der Patientin
möglich. Gesunde Nachbarorga-
ne können so optimal geschont
werden.

Abschließend berichtete Chef-
arzt Breitbach über die in den
Jahren 2000 bis 2010 behandel-
ten Patientinnen mit Gebärmutter-
hals- und Gebärmutterschleim-
hautkrebs im Städt ischen
Klinikum.

Beide Erkrankungen erfordern
 im Klinikum eine Einbettung in
ein interdisziplinäres Team. Da
die Klinik schon seit langem ihre
Therapiestandards an die jeweili-
ge Leitliniensituation angepasst
hat, sind die Behandlungsergeb-
nisse beim Gebärmutterhalskrebs
dem internationalen Standard ent-
sprechend. Beim Gebärmutter-
schleimhautkrebs sind die Ergeb-
nisse sogar besser als in der
medizinischen Literatur beschrie-
ben.

Für diese Ergebnisse bedankte
sich Breitbach ausdrücklich bei
den interdisziplinären Teams,
insbesondere aber auch bei den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
im Pflegebereich.                      �

Für Krebstherapien
Tagung am Städtischen Klinikum

André Noltus liest am Dienstag,
20. April, im Kommunikationszen-
trum in der Kleiststraße 30b aus
seinen Büchern "Unterm Wasser-
turm", "Das Dorf", "jan" und
„Geschichten aus meinem dicken
Daumen“. Zudem wird er Kurzge-
schichten aus seinem noch nicht
fertiggestellten  Buch „Neun-
kirchen - Kaufleute, Kunden und
Konnexionen“ lesen.

In der Innenstadt lebend, macht
er nach seinem Arbeitsleben das,
was er schon früher auf Lange-
oog, in Bayern sowie in Berlin
gerne getan hat: Er beschäftigt
sich mit Kunst, Musik und Litera-
tur. Er beobachtet Menschen, um
über sie zu schreiben.

Der Abend mit Noltus verspricht
ein Potpourri kleiner, amüsanter
und nachdenklicher Geschichten.
Dabei entführt der Autor seine
Zuhörer gekonnt in die Lebens-
welt der beschriebenen Personen.

Gert Jan, der hoffte, seinem Le-
ben dadurch eine Wendung ge-
ben zu können, indem er sich für
den Kirchenvorstand bewarb, sei-
ne außerordentlich kluge und
nachsichtige Frau Hermine, Fre-
erk, Gert Jans Freund, Jan-Willem,
der Außenseiter des Dorfes, der
nach dem letzten Weltkrieg feuri-
ger Kommunist wurde und mit

Gott und Kirche nichts mehr zu
tun haben wollte, Pastor Heibult,
der den unanständigsten Kanon
kennt und sogar das darin vor-
kommende, unanständigste
Geräusch überhaupt zum Besten
gibt - alle waren sie Noltus Freun-
de, seine Figuren, seine kleine
Dorfwelt. Wenn Noltus liest, dann
ist man für diese kurze Zeit auf
Langeoog, in Bayern, Berlin, in
seinen Fantasiewelten oder er-
kennt sich in Neunkirchen wieder.

Der Abend beginnt um 20 Uhr,
für Getränke und Kleingebäck ist
gesorgt, und der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter Tel.
(06821) 91 92 32.                    �

Eigene kleine Geschichten
André Noltus liest im KOMMzentrum

OB Jürgen Fried und WFG-Chef Klaus Häusler bei IME-Geschäftsführer Christoph Hilbert (Mitte)

Veranstaltungen 8. - 14. April 2010
Ausstellungen

bis So, 2. Mai
Weltpremiere der Ausstellung
Gunther von Hagens

"Körperwelten. Die Anatomie
der Tiere"
Neunkircher Zoo
Institut für Plastination,
Heidelberg

Führungen / Vorträge

Di, 13. April
Vortrag "Schmerzen und ihre
Auswirkungen"
DRK-Heim Wiebelskirchen
DRK Wiebelskirchen

Märkte

So, 11. April, 11 bis 17 Uhr
Flohmarkt TuS Neunkirchen
TuS Halle, Haspelstraße, 66538
Neunkirchen
TuS 1860 Neunkirchen e.V.

Mo, 12. April, 08 - 18:30 Uhr
Monatsmarkt auf dem
Stummplatz
Stummplatz
Kreisstadt Neunkirchen

Musik / Theater

Fr, 9. April, 20:30 Uhr
Comedy in Neunkirchen "Lieber
Lügen als kurze Beine"

mit Frank Sauer
Stummsche Reithalle
Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonstige

So, 11. April
Biker Gottesdienst zum
Saisonstart
Parkplatz hinter Christuskirche
Evangelische Kirchengemeinde
Neunkirchen

Sport

Do, 8. April, 14:30 Uhr
Seniorenwanderung zur AWO
Furpach
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 10. April, 19:30 Uhr
Frauenhandball-Regionalliga
Südwest: TuS 1860
Neunkirchen-TV Idstein
TuS Halle, Haspelstraße,
Neunkirchen
Handball-Regionalverband
Südwest

So, 11. April

Lehrgang Karate-Dojo
Sporthalle Wellesweiler
Karate-Dojo Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Stadtmomente: „Gutes Rad“ am Rathaus


